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Benjamin Tomkins 

Hörst du dir beim Reden zu? 

Bauchredner führen ständig Selbstgespräche. Logisch, die Puppen können ja schließlich nicht 

sprechen! Doch halt! Wer einmal bei Benjamin Tomkins‘ neuem Programm Hörst du dir beim 

Reden zu? im Publikum saß, muss zugeben, dass nach kürzester Zeit die Grenzen zwischen 

Schein und Sein verschwimmen und die Puppen ein Eigenleben entwickeln. Also doch nicht 

so klar? Der Comedian und Bauchredner geht sogar noch einen Schritt weiter: Seine Puppen 

entfalten so viel Charakter, dass man fast geneigt ist, zu glauben, seine Bühnenpartner 

bestünden nicht aus Stoff, sondern aus Fleisch und Blut. Erwachsene Menschen fühlen sich 

plötzlich in ihre Kindheit zurückversetzt und fiebern wie ganz selbstverständlich mit 

Tomkins‘ Puppen wie dem „Froschkönig“, dem „alten Sack“ oder der Ratte „Ede“ mit. 

„Tomkins ist nicht nur ein einzigartiger Puppenspieler, sondern auch ein exzellenter 

Geschichtenerzähler. So bereichern viele witzige, merkwürdige bis nachdenkenswerte Anekdoten, 

Erinnerungen, Reflexionen oder Alltagsbeobachtungen das kurzweilige Programm.“ Kieler 

Nachrichten 

 

 

Gayle Tufts:  WIEDER DA  

 

 

Nichts kann sie aufhalten! Die Deutsch-Amerikanische SUPERWOMAN kämpft mit großer 

Stimme und viel Gefühl für mehr Menschlichkeit, Frauenpower und die Möglichkeit, endlich 

wieder das Geld für die Miete zu verdienen. Alle Schubladen sind aufgeräumt, alle Tränen 

vergossen. Jetzt ist wieder Zeit für Comedy, Wortwitz, Musik und amerikanische 

Entertainment-Qualitäten. 

Gayle Tufts zeigt mit Haltung und Herz einen Weg aus der Krise. Sie singt alle Lieder, die jetzt 

nicht mehr gesungen werden dürfen und verbringt die Zeit der Pandemie in keinem Land 

lieber, als in ihrer neuen Heimat Deutschland. Denn hier regiert eine Wissenschaftlerin und 

kein Reality TV Star. Die passende Musik dazu kommt von ihrem kongenialen Pianisten, 

Komponisten und ostdeutschen Bühnenpartner for Life, Marian Lux. 

 

Erleben Sie die beste Entertainerin der Deutschen Comedy-Szene im Gloria wenn sie laut und 

deutlich klar macht: ich bin WIEDER DA! 
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Rüdiger Hoffmann: 

Best of   

„Gottvater der deutschen Comedy“, „Superstar der Spaßgesellschaft“, „Lustigster Westfale 

seit Eugen Drewermann“ – so würde sich der bescheidene Rüdiger Hoffmann natürlich 

niemals selbst bezeichnen. Aber es nützt ja nichts: Man muss der  Wahrheit ins Auge sehen. 

Denn der Paderborner gehört in der Tat seit Jahrzehnten zu den absoluten Top-Künstlern der 

Comedy-Szene. 

„Ja, hallo erstmal. Ich weiß nicht, ob Sie es wussten ...“ Ganz Comedy-Deutschland kann 

Hoffmanns Klassiker längst auswendig mitsprechen. Jetzt bietet Rüdiger Hoffmann allen Fans 

guter Comedy erstmals die geballte Ladung: mit einem prallvollen Best-of seines Schaffens. 

Der „Entdecker der Langsamkeit“ präsentiert zwei Stunden lang ein legendäres Comedy-

Highlight nach dem anderen. Der gesamte hochkomische Kosmos von Rüdiger Hoffmann an 

einem einzigen Abend: Mehr geht nicht! 

 

 

 

 

Walter Sittler:  

Ich bin immer noch da  

Walter Sittler liest und spielt Dieter Hildebrandt 

 

Als Dieter Hildebrandt im November 2013 starb, lag da noch ein ganzes, fertiges Programm, 

das er als Abschied geplant hatte: „Kommen Sie zum Schluss, Hildebrandt!“ Es erschien in 

Buchform als „Letzte Zugabe“ und Walter Sittler las es als Hörbuch ein. Seit 2014 gibt es die 

„letzte Zugabe“ auf der Bühne. Mit seiner außergewöhnlich einfühlsamen und 

zwerchfellerschütternden Darbietung der Pointen des Kästner-Bewunderers Hildebrandt hat 

Schauspieler Walter Sittler quer durch die Republik Beifallsstürme und euphorische Kritiken 

en masse gesammelt. Die Hildebrandtschen Texte sind nicht nur ein steter Quell der Freude, 

sondern geradezu verblüffend weitsichtig und zeitlos. „Ich bin immer noch da“ ist das 

Versprechen, dass Walter Sittler die unbequemen Gedanken eines der größten deutschen 

Kabarettisten wachhalten und weiterleben lässt. 

Zusammengestellt aus den Werken von Dieter Hildebrandt und dem Buch von Rolf Cyriax 

"Was aber bleibt". 


